
Leiter einfach stecken

Das Direktsteck-Anschlusssystem
„Push In“ ist speziell für die Elektro-
installation in Gebäuden konzipiert.
Zum Anschluss wird der abisolierte
massive Leiter einfach bis zum An-
schlag in die Klemmstelle gesteckt,
um eine zuverlässige, rüttelsichere
und gasdichte Verbindung herzustel-
len. (Bild �). Ein Werkzeug ist dafür
nicht erforderlich. Selbst feindrähtige
Leiter mit aufgecrimpten Aderend-
hülsen – mit und ohne Kunststoffkra-
gen – oder ultraschallverschweißte
Leiter lassen sich anschließen. 
Die Installationsklemmen sind im so
genannten Roof-Style-Design ausge-
führt (Bild �). Diese markante

Dachform ermöglicht eine komfor-
table Verdrahtung und kompakte
Klemmen mit einer Länge von
100 mm und einer Breite von
5,1 mm. Mit den Bemessungsdaten
32 A und 400 V weisen die Klem-
men die Leistungsmerkmale einer 
4-mm2-Klemme auf, entsprechen
aber von der Baugröße einer 
2,5-mm2-Ausführung.
Leiterquerschnitte von 0,5 bis 4 mm2

können aufgenommen werden,
darüber hinaus 4 mm2 feindrähtige
Leiter mit Aderendhülsen, wenn die-
se nach EN 60947-1 gecrimpt sind.
Leitereinführung und Federbetäti-
gung zum Lösen des angeschlosse-
nen Leiters erfolgen von oben paral-
lel zueinander.

Druckfeder-Gehäuse-Prinzip

Die Klemmen sind nach dem Druck-
feder-Prinzip aufgebaut, d. h., die
Feder für den Leiteranschluss wird
separat im Gehäuse gehalten. Die-
ses Konstruktionsprinzip stellt eine
Trennung von mechanischer und
elektrischer Funktion sicher: Kupfer
sorgt für einen geringen Spannungs-
fall und Federstahl für einen dauer-
haften Kontakt. Ein weiteres
Merkmal sind die hohen Leiteraus-
ziehkräfte des Kontaktsystems.
Allerdings spleißen feindrähtige Lei-
ter beim Einführen nicht auf. 
Die Installationsklemmen-Familie in
Direktstecktechnik zum Aufrasten
auf die Tragschiene TS 35 umfasst
Durchgangsklemmen, Dreileiter-In-
stallationsklemmen mit Neutral-
leiter- und Schutzleiteranschluss
sowie Durchgangsklemmen mit
Neutralleiter-Trennanschluss und
Schutzleiteranschluss (Bild �).
Letztere Variante ermöglicht eine
Isolationsmessung gegen Erde ohne
Abklemmen des Neutralleiters. Die
Querverbindung des N-Potentials er-
folgt mit dem Sammelschienensys-
tem 10 x 3 mm bis 140 A.

Das Brücken geschieht mit steckba-
ren, vollisolierten Querverbindungen
unter Berücksichtung der Finger- und
Handrückensicherheit nach VDE
0106, Teil 100 (BGV A2/VBG 4). 
Das Material des Klemmenträgers
besteht aus dem Isolierstoff Wemid,
einem Spezial-Thermoplast, der ge-
genüber Polyamid PA 66 eine erhöh-
te Dauergebrauchstemperatur von
120 °C (PA 66: 100 °C) bei verbes-
serter Brandresistenz – Brandklassi-
fikation V0 (PA 66: V2) nach UL 94
– aufweist. Wemid ist selbstver-
löschend, brennende Tropfen fallen
nicht ab.
Umfangreiche Betriebsmittelkenn-
zeichnungen lassen sich mit den
verschiedenen Markierungssyste-
men aus dem Weidmüller-Sortiment
durchführen. Erforderliche Prüfun-
gen können problemlos durchge-
führt werden. 
Die Reihenklemmen mit Direktsteck-
Anschlusssystem passen in jeden
Installationsverteiler nach DIN
43871. Dreileiter-Installationsklem-
men sind seit Herbst 2003 lieferbar.
Eine komplette Installationsklem-
men-Familie bis 16 mm2 ist in Vor-
bereitung. H. Kalla
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AUS DER PRAXIS

Installationsklemmen
in Direktstecktechnik
Die Elektroinstallation im Gebäude wird ständig komplexer und
anspruchsvoller. Immer mehr Stromkreise, die in zahlreichen
Haupt-, Unter- und Kleinverteilern sowie Zählerschränken
untergebracht sind, müssen rationell verdrahtet werden. In-
stallationsklemmen in Direktstecktechnik verkürzen die Ver-
drahtungszeiten – auch im Verteilerbau – erheblich.

� Beim Direktsteck-Anschlusssystem öffnet der Leiter
beim Einführen die Klemme Fotos: Weidmüller

� Installations-
klemmen im so
genannten
Roof-Style-
Design. Das
Brücken erfolgt
mit steckbaren,
vollisolierten
Querver-
bindungen.

� Die Installa-
tionsklemmen-
Familie PDL 4
umfasst u. a.
Durchgangs-
klemmen mit
Neutralleiter-
Trennanschluss,
Durchgangs-
klemmen und
Durchgangsklem-
men mit Schutz-
leiteranschluss Bödeker/Kindermann
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